
Standardänderungen 2016

Schweizer Tauben



Basis

Änderung der Vorgabe der

Laufbefiederung:

Eichbühler

Luzerner Rassen

Zürcher Weißschwänze



Neues Standardbild = Bestrumpfung

Musterbild in Anlehnung an Altorientalische Möwchen



Übergangsregelung = Behosung

Achtung: Die Regelung gilt nur für die EE, HSS und SS
bzw. bei Sonderrichtereinsatz!!

Erste Jahr – 2016 – Jungtauben werden als bestrumpft 
bewertet.
Alle älteren Jahrgänge werden bestrumpft oder 
behost bewertet.

Putzen der Zehen ist damit nicht mehr notwendig!

Zweite Jahr – 2017 – Junge und Einjährige Tauben werden bestrumpft bewertet, die 
älteren Jahrgänge bestrumpft oder behost.

Drittes Jahr – 2018 – alle Tauben aus 2018, 2017 und 2016 werden bestrumpft 
bewertet, die älteren bestrumpft oder behost.

Ab 2019 werden alle Tauben als bestrumpft bewertet.

Achtung: 
Zehenbefiederung ist nur ein Bewertungskriterium von vielen!!



Ideale Standardumsetzung

 2016

Bewertungskarte = Vorzüge:

„exakte Laufbefiederung“

Maximale Punktzahl = 97 Punkte



Variationen der Laufbefiederung

 2016

Bewertungskarte = Wunsch:

„Zehenbefiederung etwas ausgeprägter“

Maximale Punktzahl = 96 Punkte



Variationen der Laufbefiederung

 2016

Bewertungskarte = Wunsch:

„Zehenbefiederung ausgeprägter“

Maximale Punktzahl = 95 Punkte



Variationen der Laufbefiederung

 2016

Bewertungskarte = Wunsch:

„Zehenbefiederung beidseitig 

gleichmäßiger“

Maximale Punktzahl = 95 Punkte



Variationen der Laufbefiederung

 2016

Bewertungskarte = Mangel:

„zu wenig Zehenbefiederung“

Maximale Punktzahl = 92 Punkte

Bemerkung: RG 16



Variationen der Laufbefiederung

 2016
Bewertungskarte = Wunsch:

„Laufbefiederung etwas weniger 

ausgeprägt“

Maximale Punktzahl = 96 Punkte



Variationen der Laufbefiederung

 2016

Bewertungskarte = Wunsch:

„Laufbefiederung weniger 

ausgeprägt“

Maximale Punktzahl = 95 Punkte



Variationen der Laufbefiederung

 2016

Bewertungskarte = Mangel:

„ Laufbefiederung zu ausgeprägt“

Maximale Punktzahl = 92 Punkte


